
 

 

Die Partner des Berliner Fußball-Verbandes e. V.: 

 

 
Inhalt 

 
Der BFV 2 

Spielbetrieb 2 

Aus- und Weiterbildung 16 

Soziales 19 

Veranstaltungen 19 

DFBnet 20 

Service 20 

Partner & Förderer 20 

 
 

Impressum 

 

Herausgeber 

Berliner Fußball-Verband e. V. 

Geschäftsstelle: Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin (Grunewald) 

Postfach 33 03 62, 14173 Berlin 

Tel.: (030) 89 69 94 – 0, Fax: (030) 89 69 94 – 22 

 

Öffnungszeiten: Montag 8:00 – 16:30 Uhr, Dienstag 8:00 – 16:30 Uhr, Mittwoch geschlossen,  

Donnerstag 8:00 – 16:30, Freitag 8:00 – 19:00 Uhr, Mittagspause 12:30 – 13:00 Uhr 

Telefonische Erreichbarkeit der Meldestelle: Montag – Donnerstag 15:00 – 16:30 Uhr, Freitag keine 

telefonische Auskunft 

 

Internet: www.berliner-fussball.de 

E-Mail: info@berliner-fussball.de 

 

Bankverbindung: Commerzbank AG, BLZ: 100 800 00, Konto-Nr.: 57 2010 200, IBAN: DE73 1008 0000 

0572 0102 00, BIC: DRESDEFF100 

 

Geschäftsführer (ha.): Michael Lameli 

Verantwortlich für den Inhalt: Kevin Langner 

 

Amtliche 
Mitteilungen 

 
 

  
 

Berliner Fußball-Verband e. V. 
Gegründet 1897  

Mitglied im Deutschen Fußball-Bund e. V. 

 

 

Saison 2014/2015 | Nr. 18 | 30. Oktober 2014 

 

file://bfv_nas_2/01_JanScharlowsky/Presse%20&%20Öffentlichkeitsarbeit/Amtliche%20Mitteilungen/www.berliner-fussball.de
mailto:info@berliner-fussball.de


Amtliche Mitteilung Nr. 18 • 2014/2015 • 30. Oktober 2014 2 

 

Der BFV 

 

 Geburtstage Verbandsmitarbeiter im Monat November  
02.11.1963, Detlef Trappe, Jugendausschuss 

03.11.1960, Ralf Schönfeld, Interessenvertreter Schiedsrichter 

04.11.1975, Noél Cajigas Soto, Schiedsrichterausschuss 

04.11.1925, Herbert Wolff, Ältestenrat 

06.11.1980, Sabrina Moch, BFV-Geschäftsstelle 

06.11.1944, Hans-Jürgen Watteroth, Sportgericht 

08.11.1945, Herbert Maag, Sportgericht 

09.11.1951, Anita Ranisch, BFV-Geschäftsstelle 

21.11.1952, Bernd Marten, Sportgericht 

21.11.1966, Pierre Wawretschka, SR-Ansetzer/Beobachterstab 

22.11.1949, Gerhard König, Spielausschuss, Bereich Meldewesen 

23.11.1962, Dieter Waegert, SR-Ansetzer 

27.11.1972, Thorsten Dickow, Jugendausschuss 

28.11.1944, Bernd Wusterhausen, Ehrenmitglied 

29.11.1980, Sebastian Lingens, Sportgericht 

29.11.1952, Jürgen Piepenburg, Finanzausschuss 

29.11.1950, Hans Schumann, Beirat 

 

 Masterplan – Jetzt zweites Kampagnenpaket sichern 
Interessierte Vereine können sich ab sofort ein zweites „Kampagnenpaket“ in der Meldestelle der 

BFV-Geschäftsstelle im „Haus des Fußballs“ abholen (solange der Vorrat reicht). Das 

Kampagnenpaket beinhaltet einiges hilfreiches: Neben CDs, Flyern, Aufklebern, Broschüren, Postern 

und Glasuntersetzern zur großen Amateurfußball-Kampagne (www.kampagne.dfb.de) auch praktische 

Utensilien wie etwa Ordnerwesten oder Trainingsleibchen. Der Inhalt der Kampagnenpakete im 

Überblick: 

 8 grüne Trainingsleibchen mit dem Aufdruck „Unsere Amateure. Echte Profis.“ 

 4 Ordner-Westen 

 200 Glasuntersetzer, z.B. für das Vereinscasino 

 Ein Weißblech-Schild mit allen Verbandslogos 

 10 Info-Flyer zur Amateurfußball-Kampagne 

 10 Info-Flyer zum neuen Amateurfußballportal FUSSBALL.DE 

 Eine DVD (Inhalt: FUSSBALL.DE Erklär-Video, FUSSBALL.DE Making Of-Video, 

FUSSBALL.DE-Präsentation, Song zu FUSSBALL.DE) 

 Ein Plakat DIN A2 Motive „Selbstverständnis“ 

 Ein Plakat DIN A2 Motive „Integration“ 

 Ein Plakat DIN A2 Motive „FUSSBALL.DE“ 

 Eine Kurzfassung zum Selbstverständnis im Amateurfußball 

 10 Metallpins 

 10 Aufkleber  

 

Alle weiteren Informationen zum BFV-Masterplan und zur großen Amateurfußball-Kampagne finden 

Sie hier: www.berliner-fussball.de/masterplan  

 

 BFV unterstützt Interessenbekundung Berlins für Olympische und 

Paralympische Spiele 
Das Präsidium des Berliner Fußball-Verbandes hat sich einstimmig dazu entschieden, eine 

Olympiabewerbung der Stadt Berlin mit vollen Kräften zu unterstützen. Die Erklärung ist diesen 

Amtlichen Mitteilungen beigefügt. 

http://www.kampagne.dfb.de/
http://www.berliner-fussball.de/masterplan
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Spielbetrieb 
 

 

Herren / Frauen 
 

 

Allgemeine Informationen 
 

 Urlaubsvertretung 
Der Staffelleiter der Berlin-Liga, Joachim Gaertner, ist in der Zeit vom 24. Oktober bis einschließlich 

14. November 2014 nicht erreichbar. Die Vertretung für diesen Zeitraum übernimmt Bernhard Wölfl 

(Präsidialmitglied Spielbetrieb und Spielausschussvorsitzender). 

 

gez. Joachim Gaertner (Referent Herrenspielbetrieb / stellvertretender Vorsitzender Spielausschuss) 

 

 

 AG Bezirksliga 

Die nächste AG-Sitzung (2. Klassentagung) der Bezirksliga findet am Montag, 17. November 2014, 

18.00 Uhr im „Haus des Fußballs“, Casino, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, statt. 

Tagesordnung: 

 Begrüßung 

 Bericht der BFV-Vertreter 

 Beratung über die Anträge zur Beiratstagung am 1. Dezember 2014 

 Bericht des Spielleiters 

 Bericht des SR-Ansetzers 

 Auslosung Vorrundengruppen Bezirksliga-Hallenturnier 

 Verschiedenes. 

 
gez. Carsten Polte (Klassensprecher) 

 

 

 AG Kreisliga B 
Die nächste Tagung der AG Kreisliga B findet am Montag, 10. November 2014, 18.00 Uhr im „Haus 

des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Staffelleiters 

3. Bericht der SR-Ansetzer 

4. Anträge zur Beiratssitzung 

5. Hallenturnier 2014/2015, Termine, Festlegung des Teilnehmerfeldes (24) nach Eingang der 

Anmeldungen 

6. Verschiedenes 

 

gez. Olaf Schwenger (Klassensprecher der AG) 
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 AG Spandauer Fußballvereine 

Die nächste Mitgliederversammlung der AG Spandauer Fußballvereine findet am Donnerstag, 27. 

November 2014, 18.30 Uhr statt. Ort: Mehrzweckraum der Sportanlage an den Freiheitswiesen 

(Fredy-Stach-Sportpark), Ruhlebener Straße 175. 

 

gez. Elmar Koch (1. Vorsitzender der AG Spandauer Fußballvereine) 

 

 

Pokalspielbetrieb 

 

 Berliner Pilsner-Pokal 2. Herren 
Sportgerichtsurteil 

Das Spiel der Herren, Berlin-Pokal, vom 12. Oktober 2014 zwischen NFC Rot Weiß II – VfB 

Hermsdorf II ist nach § 21 SPO dem VfB Hermsdorf II als gewonnen und dem NFC Rot Weiß II 

entsprechend als verloren zu werten. 

 

gez. Andreas Ott (Spielleiter B. P.-P. der 2. + der Unteren Herren) 

 

 

Punktspielbetrieb 
 

 Bauarbeiten Sportplatz  
KSF Anadolu- Umutspor (66011129) 

Da der Sportplatz Lohmühleninsel noch immer wegen Bauarbeiten gesperrt ist bitten wir um 

Verständnis, dass es auch weiterhin zu kurzfristigen Spielumlegungen kommen kann. Des Weiteren 

bitten wir um Beachtung, dass Wochentagsspiele nur bedingt möglich sind. 

 

 

 Spielwertungen durch den Staffelleiter 

Das Spiel der Kreisliga C Staffel 4, SV Nord Wedding - SC Kickers Berlin wird entsprechend auf dem 

Spielfeld erzielten Ergebnis von 0:3 für den SC Kickers ebenso mit 0:3  gewertet. 

 

gez. Heinz Belger (Staffelleiter) 

 

 

 Spielwertung wegen Nichtantretens 
Das Spiel der Kreisliga B, Staffel 2, vom 19. Oktober 2014 zwischen FC Treptow und 1. FC Lübars II 

wird wegen Nichtantretens des 1.FC Lübars II dem FC Treptow mit 6:0 als gewonnen und dem 1.FC 

Lübars II entsprechend als verloren gewertet. 

 

gez. Frank Godau (Staffelleiter Kreisliga B St. 1-3 und Untere Herren ab 3.) 

 

Das Spiel der Herren, Kreisliga B, Staffel 4, vom 26. Oktober 2014 zwischen 1. FC Marzahn und dem 

SV Nord Wedding II ist nach § 21 SPO, dem 1. FC Marzahn als gewonnen, und dem SV Nord 

Wedding II entsprechend wg. Nichtantritt als verloren zu werten. 

 

gez. Heinz Belger (Staffelleiter) 
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 Spielwertung nach Sportgerichtsurteil 

Bezirksliga Staffel 2: Das Spiel vom 19. Oktober 2014 zwischen dem BSC Rehberge und BFC 

Alemannia 1890 wird gem. Sportgerichtsurteil dem BFC Alemannia 1890 mit 6:0 Toren als gewonnen 

und dem BSC Rehberge mit 0:6 Toren als verloren gewertet 

 

gez. Günter Stolinski (Staffelleiter Bezirksliga und Ansetzer Freundschaftsspiele Berlin-Liga bis 

Kreisliga A) 

 

Das Spiel der Herren, Kreisklasse B Staffel 2, vom 14. September 2014 zwischen TSV Rudow III – 

NFC Rot Weiss Neukölln III wird gemäß §21 SPO für beide Mannschaften als verloren gewertet.  

 

Das Spiel der Herren, Kreisliga B, vom 21. September 2014 zwischen VFB Einheit z. Pankow II – 

Berliner SV92 II wird gemäß §21 SPO dem VFB Einheit z. Pankow II als gewonnen und dem Berliner 

SV 92 II entsprechend als verloren gewertet. 

 

gez. Frank Godau (Staffelleiter Kreisliga B, Staffeln 1-3 und untere Herren ab 3.) 

 

 

 Fehlende Spielberichte (auf § 14 Ziffer 4 der Spielordnung wird 

hingewiesen) 

Spieltag Heimmannschaft Gastmannschaft Spielklasse Staffel Staffelleiter 

19.10.2014 
 
BSV Al-Dersimspor II 

 

SV Tasm. Berlin II Kreisliga B 2 Godau 
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Jugend 
 

 

Allgemeine Informationen 
 

 Jugendfußball AG Charlottenburg-Wilmersdorf 
Die nächste Sitzung der Jugendfußball-AG Charlottenburg-Wilmersdorf findet am Montag, 24. 

November 2014, um 18:30 Uhr in der Harbigstraße 40, 14055 Berlin (bei TuS Makkabi), statt. 

 

gez. Lutz Gast (SC Westend 01), Beate Schmidt (TuS Makkabi) 

 
 

 Jugendfußball AG Mitte-Wedding 
Die nächste Sitzung der Sport AG Mitte-Wedding findet am 10. November 2014, um 19:00 Uhr in den 

Räumen vom SC Minerva 1893, Sportplatz in der Chausseestr., Eingang Boyenstr., 10115 

Berlin, statt. 

Tagesordnung: 

1. Bericht von der Jugendbeiratssitzung 

2. Aktuelles aus dem Jugendausschuss des BFV 

3. E-Junioren Cup Deutsche Kinderkrebshilfe 

4. Anträge 

5. Verschiedenes 

 

 

Punktspielbetrieb 
 

 Bauarbeiten Sportplatz 
KSF Anadolu- Umutspor (66011129) 

Da der Sportplatz Lohmühleninsel noch immer wegen Bauarbeiten gesperrt ist, bitten wir um 

Verständnis,, dass es auch weiterhin zu kurzfristigen Spielumlegungen kommen kann. Des Weiteren 

bitten wir um Beachtung, dass Wochentagsspiele nur bedingt möglich sind. 

 

 

 Fehlende Spielberichte (Auf §14 Ziffer 6 der Jugendordnung wird 

hingewiesen) 

Datum Spielpaarung Altersklasse Spielklasse St Ansetzer 

05.10.2014 Eiche Köpen. II - SV Ask. 

Coepenick  

2. E-Jugend Bezirksklasse 4 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 SV Ask. Coepenick II - RW 

90 Hellersdorf II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 4 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 SG RW Neuenh. II - JFC 

Berlin II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 4 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 BSV GW Neukölln II -  

SV Schmöckw-Eichwalde II  

2. E-Jugend Bezirksklasse 5 Nancy 

Schramm 

04.10.2014 

 

SG Prenzl. Berg II - SV 

Buchholz II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 8 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 BSV Heinersdorf II - SG 

Prenzlauer Berg II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 8 Nancy 

Schramm 

04.10.2014 

 

VfB Einh. zu Pankow II - 

Frohnauer SC II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 9 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 FC Brandenburg 03 II - 2. E-Jugend Bezirksklasse 10 Nancy 
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BFC Alemannia 1890 II Schramm 

11.10.2014 SC Siemensstadt II - FSV 

Spand. Kickers II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 11 Nancy 

Schramm 

04.10.2014 BSV  II - RFC Liberta II 2. E-Jugend Bezirksklasse 12 Nancy 

Schramm 

04.10.2014 SV Blau Weiss Berlin II - 

BSC Kickers II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 13 Nancy 

Schramm 

04.10.2014 BFC Germania II - 

Friedenauer TSC II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 13 Nancy 

Schramm 

04.10.2014 SD Croatia II o. W. - SSC 

Südwest 1947 II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 13 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 1.FC Wacker 21 Lankwitz II 

- BFC Germania II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 13 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 SSC Südwest 1947 II - FV 

Wannsee II  

2. E-Jugend Bezirksklasse 13 Nancy 

Schramm 

11.10.2014 Mariendorfer SV II - 

Anadolu-Umutspor II 

2. E-Jugend Bezirksklasse 14 Nancy 

Schramm 

04.10.2014 FSV Hansa 07 - 
SC SW Spandau  

2.F- Junioren Bezirksklasse 3 M. Bartszies 

04.10.2014 TSV Rudow-   
NFC Rot Weiß  

2.F-Junioren Bezirksklasse 7 M. Bartszies 

05.10.2014 1. FC Schöneb. II -  
SV AdlerBerlin  

2.F-Junioren Bezirksklasse 7 M. Bartszies 

04.10.2014 SV Schmöckw.-Eichw II -  
Adlershofer BC II 

2.F- Junioren Bezirksklasse 9 M. Bartszies 

05.10.2014 SG Stern Kaulsdorf II -  
HFC Schwarz-Weiss II 

2.F-Junioren Bezirksklasse 10 M. Bartszies 

04.10.2014 BW Mahlsd. Waldesruh II - 
SC Bor. Friedrichsfelde 

2.F-Junioren Bezirksklasse 10 M. Bartszies 

04.10.2014 FC Kreuzberg  - 
Berlin Hilalspor 

2. F-Junioren Bezirksklasse 12 M. Bartszies 

11.10.2014 FC Hertha 03 - 
SC Charlottenburg 

2. F - Junioren Bezirksklasse 4 M. Bartszies 

11.10.2014 Berlin Hilalspor II - 
SV B.W. Berolina Mitte II 

2. F-Junioren Bezirksklasse 12 M. Bartszies 

11.10.2014  BW Mahlsd. Waldesruh II - 
SG Stern Kaulsdorf II  

2. F-Junioren Bezirksklasse 10 M. Bartszies 

19.10.2014 SC Borussia Friedrichsf. II - 
SG RW Neuenhagen II 

2. F-Junioren Bezirksklasse 10 M. Bartszies 

11.10.2014 BSV GW- Neuk. II - 
BFC Südring II 

2. F-Junioren Bezirksklasse 8 M. Bartszies 

11.10.2014 BFC Preussen - VfB Conc. 
Britz  

2. F-Junioren Bezirksklasse 6 M. Bartszies 

11.10.2014 Tennis Borussia Berlin II - 
BSV 1892 II  

2. F-Junioren Bezirksklasse 5 M. Bartszies 

11.10.2014 SV Tasmania Berlin – 
SV Rot-Weiß Viktoria Mitte 

1. E-Junioren Landesklasse 1 Rosemarie 
Neumann 

11.10.2014 SC Kickers Berlin – 
SV Blau-Gelb Berlin 

1. E-Junioren Landesklasse 7 Rosemarie 
Neumann 

11.10.2014 SG Blau-Weiß Buch –  
SG Prenzlauer Berg 

1. E-Junioren Landesklasse 7 Rosemarie 
Neumann 

04.10.2014 FC Spandau – 
SC Gatow 

1. E-Junioren Landesklasse 8 Rosemarie 
Neumann 

11.10.2014 FC Spandau – 
RFC Liberta 

1. E-Junioren Landesklasse 8 Rosemarie 
Neumann 

13.09.2014 SV Sparta Lichtenberg- 
TSV Lichtenberg 

1. E-Junioren Landesklasse 10 Rosemarie 
Neumann 

27.09.2014 SFC Friedrichshain – 1. E-Junioren Landesklasse 10 Rosemarie 
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BW Mahlsdorf Waldesruh Neumann 

27.09.2014 SV Sparta Lichtenberg –  
Hellersdorfer FC 

1. E-Junioren Landesklasse 10 Rosemarie 
Neumann 

11.10.2014 Hellersdorfer FC – T 
SV Lichtenberg 

1. E-Junioren Landesklasse 10 Rosemarie 
Neumann 

04.10.2014 SG Rot Weiss Neuenh. – 
SV Treptow 46 

1. E-Junioren Landesklasse 12 Rosemarie 
Neumann 

05.10.2014 
 

Friedrichshagener SV –  
SV Chemie Adlershof 

1. E-Junioren Landesklasse 12 Rosemarie 
Neumann 

14.09.2014 Eiche Köpenick – 
VfB Concordia Britz 

1. E-Junioren Landesklasse 13 Rosemarie 
Neumann 

28.09.2014 Eiche Köpenick – 
Rixdorfer SV 

1. E-Junioren Landesklasse 13 Rosemarie 
Neumann 

13.09.2014 English FC Berlin –  
BFC Südring 

1. E-Junioren Landesklasse 14 Rosemarie 
Neumann 

11.10.2014 FSV Hansa 07 – 
BSC Eintracht Südring 

1. E-Junioren Landesklasse 14 Rosemarie 
Neumann 

04.10.2014 SF Berlin 06 – 
SpVgg Tiergarten 

1. E-Junioren Landesklasse 15 Rosemarie 
Neumann 

11.10.2014 1. FC Wilmersdorf – 
S-V. B.W. Berolina Mitte 

1. E-Junioren Landesklasse 15 Rosemarie 
Neumann 

13.09.2014 BFC Germania – 
SD Croatia 

1. E-Junioren Landesklasse 17 Rosemarie 
Neumann 

20.09.2014 
 

SD Croatia – 
BSC  Kickers 

1. E-Junioren Landesklasse 17 Rosemarie 
Neumann 

04.10.2014 SD Croatia – 
SC Union-Südost 

1. E-Junioren Landesklasse 17 Rosemarie 
Neumann 

07.10.2014 SV Blau Weiss Berlin –  
Mariendorfer SV 

1. E-Junioren Landesklasse 17 Rosemarie 
Neumann 

11.10.2014 SC Union-Südost – 
SV Blau Weiss Berlin 

1. E-Junioren Landesklasse 17 Rosemarie 
Neumann 

 

 

 Spielwertung durch den Staffelleiter  
Das Spiel der 2. E-Junioren, Bezirksklasse, Staffel 4, SG Rot Weiss Neuenhagen II - Eiche Köpenick 

II vom 13. September 2014 wird gemäß § 14 Absatz 4 Spielordnung (fehlender/Nichtabgabe 

Spielbericht) nach Veröffentlichung in den AM Nr. 1514-14 dem Verein Eiche Köpenick II mit 3 

Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht 

möglich. 

 

Das Spiel der 2. E-Junioren, Bezirksklasse, Staffel 9, Nordberliner SC II - 1.FC Lübars II vom 20. 

September 2014 wird gemäß § 14 Absatz 4 Spielordnung (fehlender/Nichtabgabe Spielbericht) nach 

Veröffentlichung in den AM Nr. 1514-15 dem Verein 1.FC Lübars II mit 3 Punkten und 6:0 Toren als 

gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 

 

Das Spiel der 2. E-Junioren, Bezirksklasse, Staffel 4, Frohnauer SC II - SV Pfefferwerk II 

vom 27. September 2014 wird gemäß § 14 Absatz 4 Spielordnung (fehlender/Nichtabgabe 

Spielbericht) nach Veröffentlichung in den AM Nr. 1514-16 dem Verein SV Pfefferwerk II mit 3 

Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht 

möglich. 

 

1. E. Junioren, Landesklasse, Staffel 12, Cimbria Trabzonspor gegen FC Friedrichshagener Wölfe 

e.V. am 20. September 2014 wird nach § 17 SpO (Nichtantreten) dem Verein Cimbria Trabzonspor mit 

3 Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim 

Sportgericht möglich. 
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1. E. Junioren, Landesklasse, Staffel 13, SV Schmöckwitz-Eichwalde gegen Rixdorfer SV am 19. 

September 2014 wird nach § 17 SpO (Nichtantreten) dem Verein SV Schmöckwitz-Eichwalde mit 3 

Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht 

möglich. 

 

1. E. Junioren, Landesklasse, Staffel 16, Türkiyemspor gegen SV Norden-Nordwest am 4. Oktober 

2014 wird nach § 17 SpO (Nichtantreten) dem Verein Türkiyemspor mit 3 Punkten und 6:0 Toren als 

gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 

 
gez. Rosemarie Neumann (Staffelleiterin E-Junioren) 

 

 

Hallenspielbetrieb 
 

Aus aktuellem Anlass übermitteln wir nochmals die Teilnahmekriterien für die BFV Futsal-

Hallenmeisterschaften 2014/15 für B- und C-Junioren. Vereine, die auf eine Teilnahme verzichten, 

bitten wir um schnellstmögliche Rückmeldung per Mail an Frank Schröder: 

frank.schroeder@berlinerfv.de 

 

C- Junioren – Berliner Hallenmeister – Einladungsturnier 

Teilnehmer sind 24 Mannschaften aus: 

 14 x Verbandsliga 

 6 x Landesliga (1. bis 3. Platz der Staffel 1 und 2, nach Stand am 31. Dezember 2014) 

 4 x Bezirksliga (jeweils 1. Platz der Staffeln 1 bis 4, nach Stand am 31. Dezember 2014) bei 

rechtzeitiger Absage von den vorgenannten Vereinen (14 Tage vorher) ==> Auffüllung durch LL- 

Vereine 

 

Modus:  

 Vorrunde 

4 Gruppen á 6 Mannschaften jeder gegen jeden 

 Endrunde: 

8 Mannschaften, jeweils der 1. und 2. Platz der Vorrundengruppen 

2 Gruppen á 4 Mannschaften, mit Halbfinale und Endspiele 

 

Der bei der Endrunde am 25. Januar 2015 ermittelte Berliner Hallenmeister nimmt an der letztmalig 

durchgeführten NOFV- Hallenmeisterschaft (alter Modus) am 14. Februar 2015 in Güstrow 

(Mecklenburg-Vorpommern) oder an der NOFV- Futsal-Meisterschaft am 21. Februar 2015 in Dessau 

(Sachsen-Anhalt) teil. 

Der Zweite wäre dann der zweite überregionale Teilnehmer. 

 

Alle unteren C- Junioren haben keinen Hallenspielbetrieb. 

 
B- Junioren > 1. B- Junioren – Berliner Hallenmeister – Einladungsturnier 

Teilnehmer 24 Mannschaften aus: 

 2x Junioren Bundesliga 

 4x Regionalliga (keine 2ten-Mannschaften) 

 14x Verbandsliga 

 4x Landesliga (1. + 2. der Staffel 1 und 2, nach Stand am 31.12.2014) bei rechtzeitiger Absage 

von den vorgenannten Vereinen (14 Tage vorher) ==> Auffüllung durch LL- Vereine 

 

Modus:  

Wie bei den C- Junioren 

mailto:frank.schroeder@berlinerfv.de
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Der bei der Endrunde am 8. Februar 2015 ermittelte Berliner Hallenmeister nimmt an der NOFV- 

Hallenmeisterschaft am 22. Februar 2015 in Dessau (Sachsen-Anhalt) teil. 

 

Alle unteren B- Junioren haben keinen Hallenspielbetrieb. 

 

 

 Jugend-Inklusionsturnier 
Am 20. Dezember 2014 findet das nächste Jugend-Inklusionsturnier statt. In der Zeit von 9.30 bis 

14.00 Uhr können die angemeldeten Inklusionsmannschaften um den Wanderpokal spielen. Der 

Austragungsort ist traditionell das Cole Sport Center, Hüttenweg 43, 14195 Berlin. Eine Teilnahme ist 

von bereits bestehenden und neu zu bildenden Jugendmannschaften möglich.  

Bei Interesse bitten wir um Meldung  bei der Inklusionsbeauftragten des BFV-Jugendausschusses, 

Rosemarie Neumann: E-Mail: rosemarie.neumann@berlinerfv.de  oder rosemarie.neumann@berliner-

fussball.evpost.de 

  

mailto:rosemarie.neumann@berlinerfv.de
mailto:rosemarie.neumann@berliner-fussball.evpost.de
mailto:rosemarie.neumann@berliner-fussball.evpost.de
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Freizeitfußball 
 

 

Allgemeine Informationen  
 

 Abwesenheit 
Der Staffelleiter der Bezirksligen 1 und 2 im Großfeld Gerd Stolz befindet sich vom 27. Oktober 2014 

bis zum 02. November 2014 im Urlaub. Jegliche Nachfragen während dieser Zeit richten die Vereine 

an den SK Uwe Ullrich unter den bekannten Telefon-Nummern (0178) 662 62 53 bzw. (030) 662 62 

53.   

 

 

 Einsendung von Spielberichten 
Wir verweisen noch einmal auf unsere Hinweise in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 27 vom 16. Januar 

2014 in denen angezeigt wurde, in welchen Fällen ausdrücklich die Anfertigung und Einsendung eines 

Spielberichtes erforderlich ist. 

Zusätzlich gilt dies natürlich auch, wenn eine Mannschaft zu einem angesetzten Pflichtspiel (Punkt- 

und Pokalspiel) nicht erscheint und damit nicht antritt – auch wenn dies vorher bereits bekannt war. 

Der auszufertigende Spielbericht ist zeitnah dem Referat Freizeit zuzuleiten.  

 

 

 Vorlage von Spielerpässen 

Nachdem nun von allen nachstehend genannten Vereinen die Spielerpässe zur Überprüfung durch 

das Referat Freizeit vorgelegt wurden blieben noch diverse Spielberechtigungen offen, die bisher 

noch nicht nachvollzogen werden konnten. Wir bitten die betroffenen Vereine um eine erneute Suche 

in ihren Beständen. Die noch auftauchenden Spielerpässe sind dann dem Referat Freizeit ebenfalls 

noch vorzulegen.  

Sollten Spieler der noch offenen Spielberechtigungen dem Verein bereits nicht mehr angehören sind 

diese mit dem entsprechenden Abmeldeformular zur Löschung aufzugeben. Dies muss dann 

zwingend über das Referat Freizeit erfolgen.         

208 – THC Franziskaner FC                               507 – FC Britische Löwen  

548 -  SC Schmargendorf 09                             550 – SC Berliner Amateure  

567 -  SFC Friedrichshain                                  569 – Berliner Jungs  

571 -  FC Viktoria 89                                        653 – Stern Britz / Britzer Kickers  

655 -  1. FC Schöneberg                                   674 -  SC Siemensstadt    

 

 

 Ausfertigung von Spielberichten 
Sollte bei im Spielbericht aufgeführten Spielern der entsprechende Spielerpass nicht vorliegen sind im 

Feld „Spieler: Name, Vorname“ der vollständige Name des mitwirkenden Spielers und sein 

Geburtsdatum zu vermerken. Im Feld „Pass-Nummer“ hat dieser Spieler dann seine Unterschrift in 

Gegenwart des Schiedsrichters zu leisten. Der Schiedsrichter hat abschließend im Feld 

„Vorkommnisse“ seine Prüfung der Identität dieser Spieler  mit einem diesbezüglichen Vermerk zu 

bestätigen. Wir bitten um Beachtung! 

 

 

 Anträge auf neue Spielberechtigungen 

Bei der Abgabe von Anträgen für neue Spielberechtigungen an den Meldeausschuss des BFV (nur 

grünes Formular) ist ein Passbild im Format 4,5 x 6 cm beizufügen. Ein größeres Format ist 

entsprechend anzupassen. 

Wir weisen darauf hin, dass nur original erstellte Passbilder benutzt werden dürfen. Die in 

verschiedenen Fällen eingereichten Bilder aus Papier werden von uns nicht anerkannt und führen 
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dazu, dass die neu angefertigten Spielerpässe nicht an die Vereine ausgehändigt werden. Diese 

Pässe werden von uns in den Amtlichen Mitteilungen als unvollständig angemahnt.  

 

 

 Amtliche Mitteilungen 
Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Vereine nachdrücklich um die regelmäßige Kenntnisnahme der 

jeweils am Donnerstag einer Woche erscheinenden Amtlichen Mitteilungen, die allen  Vereinen auch 

über BFV-Mail zugestellt werden. In diesen Mitteilungen informiert das Referat Freizeit über 

Neuerungen bzw. Änderungen sowie (besonders wichtig) über Spielwertungen und noch nicht beim 

Berliner Fußball-Verband eingetroffene Spielberichte. In letzterem Fall müssen die Vereine tätig 

werden und die Übersendung bis zum angemahnten Termin vornehmen. Für Rückfragen stehen der 

jeweilige Staffelleiter und auch der Verfasser der Amtlichen Mitteilungen Uwe Ullrich gern  

zur Verfügung.   

 

 

 BFV-Mail 
Bitte überprüfen Sie regelmäßig Ihr BFV-Mail-Konto, über das Sie sämtliche relevanten Informationen 

für Ihren Verein erhalten. Da diese Informationen mit dem Tag der Übersendung als zugestellt gelten 

sind Sie selbst verantwortlich für die Einhaltung von Fristen und Terminen. Diese gilt für sämtliche bei 

Ihnen eingehenden E-Mails wie z.B. Spiel- und Schiedsrichteransetzungen, Umlegungen, Ladungen 

für Verhandlungen vor dem Sportgericht sowie die Sportgerichtsurteile selbst etc. 

 

 

Punktspielbetrieb 

 

 Fehlende Spielberichte BFV (auf § 12 Ziff. 4 FZO wird hingewiesen) 

St. Spiel-Nr. Heim Gast Spieltag Einsenden bis 

VL 008 SG Medizin 

Friedrichshain I 

FC Hertha 03 13.10.2014 07.11.2014 

VL 039 SC Schmargendorf 09 I Urbanspor 361 18.10.2014 07.11.2014 

LL1 036 FC Grashoppers Tegel Berliner Jungs II 18.10.2014 07.11.2014 

LL1 038 Knallrot Wilmersdorf I FC Viktoria 1889 18.10.2014 07.11.2014 

LL1 042 Solidarität / Tasmania SG Rotation 

Prenzlauer Berg 

19.10.2014 07.11.2014 

LL1 040 SC Westend 01 SG Cherusker 19.10.2014 07.11.2014 

LL2 037 SV Secura Berlin SG Laterne 13.10.2014 07.11.2014 

LL2 039 FFC Lichtenrade Ost SC International Berlin 18.10.2014 07.11.2014 

BL1 035 Beach United SV Real Reinickendorf 19.10.2014 07.11.2014 

BL2 035 FC Brandenburg 03 Berliner Jungs I 18.10.2014 07.11.2014 

KLA 035 FC AMED / Al-

Dersimspor 

SG Blau-Weiß Buch 19.10.2014 07.11.2014 

 
 

 Spielwertungen 

Spielpaarung: St. Spieltag 3 Punkte/6:0 Tore für Begründung 

Adlershofer BC – FF Friedenau 02 

/ Ü100 Team      

VL 19.10.14 Adlershofer BC § 23 Ziffer 4.c 

FZO 
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Verband für Freizeitfußball (VFF) 
 

 Fehlende Spielberichte VFF (auf § 17 Ziff. 7 SpO wird hingewiesen) 

Punktabzug: 

BL 

2 

SV Rot-Weiß Viktoria Mitte FZ 3-Punkte-Abzug ; 2. Spieltag ; gegen FC Kreuzberg 

FZ 

§ 17(7) SpO 

VFF 

 
Der vorgenannte Punktabzug wird zurückgenommen, der entsprechende Spielbericht ist fristgemäß 

eingegangen. 
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Schiedsrichter 

 

 

 Regelmäßige Sprechstunden des Schiedsrichterausschusses 
Die nächste Sprechstunde für alle interessierten Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen 

findet am Montag 10. November  2014 (ab 20.00 Uhr) in der BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstraße 8 

A, 14193 Berlin statt. Um vorherige Anmeldung wird gebeten über: joerg.wehling@berlinerfv.de. 

 

 

 Vereins-SR-Obleute-Tagung 2014  
Wie in den vergangenen Jahren auch, möchte der SRA seinen Dialog mit den Vereins-SR-Obleuten 

auch in diesem Herbst fortsetzen. Die Termine: 
Mittwoch, den 5. November 2014 (18.00Uhr) 

 für die Region Nord (Pankow, Mitte und Friedrichshain-Kreuzberg) 

 für die Region West (Spandau, Reinickendorf, Charlottenburg-Wilmersdorf) 

Donnerstag, den 06. November 2014 (18.00 Uhr) 

 für die Region Ost (Lichtenberg, Marzahn-Hellersdorf, Treptow-Köpenick) 

 für die Region Süd (Zehlendorf-Steglitz, Tempelhof-Schöneberg, Neukölln) 

Ort: BFV-Geschäftsstelle, Raum 201, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin 

Selbstverständlich kann bei Terminproblemen auch der Termin einer anderen Region besucht werden. 

 

 

 Zugänge 
Bloch, Lukasz (alt: Polnischer FV – neu: Hertha BSC ab 20. Oktober 2014) 

Caglar, Turgut Refik (alt: Türkischer Fußball-Verband – neu: Hertha BSC ab 20. Oktober 2014) 

 

 

 Änderungen 
Bauer, Dr., Martin Lukas (alt: BFC Südring – neu: BFC Preussen ab 27.10.2014) 

Seidel, Tim-Alexander (alt: SSC Südwest – neu: SV Blau-Gelb ab 1. Oktober 2014) 

 

 

 Lehrabende im November 2014 
Dienstag, 18. November - Reinickendorf (1)  

Restaurant am Wackerweg, Kienhorststraße 170 (13403 Berlin) 

Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.30 Uhr 

 

Dienstag, 11. November - Wedding/Oslo (2) 

Clubheim BSC Rehberge, Afrikanische Straße 45 (13351 Berlin) 

Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.00 Uhr 

 

Mittwoch, 12. November - City-Nord (3) 

Restaurant Stammhaus Siemensstadt, Nonnendammallee/Ecke Rohrdamm (13629 Berlin) 

Startergruppe (bei Bedarf): 19.00 Uhr/Für alle: 19.30 Uhr  

 

Montag, 10. November - Spandau (4) 

Spandau 06-Casino, Ziegelhof (13581 Berlin)  

Für alle: 17.45 Uhr/Für alle: 19.10 Uhr 

mailto:joerg.wehling@berlinerfv.de
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Mittwoch, 26. November – Weißensee (5) 

Mehrzweckraum Turnhalle Darßer Straße, Darßer Straße 97 (13051 Berlin) 

Jung-SR: 17.45 Uhr/Für alle: 18.30 Uhr 

 

Montag, 17. November - Charlottenburg (6) 

BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstraße 8 a, (14193 Berlin) 

Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle 19.30 Uhr 

 

Dienstag, 18. November - Zehlendorf/Steglitz (7)  

Vereinsheim Hertha 03, Onkel-Tom-Str.52 (14169 Berlin) 

Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.00 Uhr 

 

Dienstag, 11. November - Tempelhof (8) 

Haus des Bezirksamtes, Markgrafenstr. 11 (12105 Berlin) 

Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.30 Uhr 

 

Dienstag, 25. November - Kreuzberg (9) 

Haus des Sports, Böcklerstraße 1 (10969 Berlin) 

Jung-SR: 17.45 Uhr/Für alle: 19.15 Uhr 

 

Dienstag, 18. November - Neukölln (10) 

Sportcasino am Hertzbergplatz, Sonnenallee 181 (12059 Berlin) 

Jung-SR 17:30 Uhr/Für alle: 19:30 Uhr  

 

Montag, 17. November - Marzahn (11) 

Sportanlage von Fortuna Biesdorf, Grabensprung 56 (12683 Berlin) 

Jung-SR: 17.00 Uhr/Für alle: 19.00 Uhr 

 

Dienstag, 25. November - Treptow (12) 

Sportcasino SSV Köpenick/Oberspree, Bruno-Bürgel-Weg 99 (12439 Berlin) 

Startergruppe: 18.00 Uhr/Für alle: 18.30 Uhr  

 

Freitag, 21. November - Pankow (13) 

- Änderung der Räumlichkeit –  

Vereinsheim Borussia Pankow, Pichelswerderstraße 7 (13187 Berlin) 

Für alle: 17.30 Uhr 

 

Dienstag, 11. November– Verband für Betriebsfußball e. V. (VBF) 

Restaurant „Am Kamin“, Friedenstraße 6 (12107 Berlin) 

Für alle: 19.00 Uhr 

 

Dienstag, 25. November - Verband für Betriebsfußball e. V. (VBF) 

Restaurant Stammhaus, Rohrdamm 24 b (13629 Berlin) 

Für alle: 19.00 Uhr 
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Aus- und Weiterbildung 
 

 

 Bildungsurlaub für Trainerausbildung beantragen 
Auch für 2015 wurde der BFV von der Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen als 

Bildungsveranstalter anerkennt. Arbeitnehmer können somit zur beruflichen Weiterbildung Lehrgänge 

des BFV besuchen. Anerkannte Maßnahmen für 2015 sind der Grundlehrgang, C-Lizenz, B-Lizenz 

und die DFB-Torwarttrainer-Ausbildung.  

Der Bildungsurlaub wird beim Arbeitgeber beantragt. Einen rechtlichen Anspruch auf Bildungsurlaub 

haben alle Berliner Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Bei Vollzeitbeschäftigung beträgt der 

mögliche Bildungsurlaub zehn Arbeitstage innerhalb von zwei aufeinander folgenden Kalenderjahren, 

bei unter 25jährigen zehn Tage im Kalenderjahr.  

 

Alle anerkannten BFV-Maßnahmen für 2015: 

Grundlehrgang:     16.01.2015 - 18.01.2015  

Grundlehrgang:     20.02.2015 - 22.02.2015  

Grundlehrgang:     20.03.2015 - 22.03.2015 

Grundlehrgang:     27.04.2015 - 29.04.2015  

Grundlehrgang:     12.06.2015 - 14.06.2015  

Grundlehrgang:     06.07.2015 - 08.07.2015  

Grundlehrgang:     28.09.2015 - 30.09.2015  

Grundlehrgang:     04.12.2015 - 06.12.2015  

Trainer C-Lizenz (Jugendprofil):   05.03.2015 - 08.03.2015  

Trainer C-Lizenz (Jugendprofil):   18.05.2015 - 21.05.2015  

Trainer C-Lizenz (Jugendprofil):   26.11.2015 - 29.11.2015  

Trainer C-Lizenz (Kinderprofil):    12.01.2015 - 15.01.2015  

Trainer C-Lizenz (Kinderprofil):    23.02.2015 - 26.02.2015  

Trainer C-Lizenz (Kinderprofil):    04.05.2015 - 07.05.2015  

Trainer C-Lizenz (Kinderprofil):    06.11. - 08.11.2015 (1. Teil) und  

13.11 - 15.11.2015 (2. Teil)  

Trainer C-Lizenz– Jungtrainerausbildung: 19.01. - 23.01.2015 (1. Teil) und  

26.01. - 30.01.2015 (2. Teil)  

Trainer B-Lizenz (Basislehrgang):   13.04.2015 -17.04.2015 (1. Teil) und  

20.04. - 24.02.2015 (2. Teil)  

Trainer B-Lizenz (Basislehrgang):   21.09.2015 - 25.09.2015 (1. Teil) und  

12.10. - 16.10.2015 (2. Teil)  

Trainer B-Lizenz (Kinder- und Jugendprofil):  08.06.2015 - 11.06.2015  

Trainer B-Lizenz (Kinder- und Jugendprofil):  02.11.2015 - 05.11.2015  

Prüfungslehrgang für B-Lizenz:    22.06.2015 - 24.06.2015 

Prüfungslehrgang für B-Lizenz:    09.11.2015 - 11.11.2015  

DFB-Torwarttrainer-Ausbildung:   10.07. - 12.07.2015 (1. Teil) und  

24.07. - 26.07.2015 (2. Teil)  

 

 Klassisches Tapen erlernen 
Interessierte können am 4. Dezember vom langjährigen BFV-Physiotherapeuten und Referenten 

Frank Brenner in das Thema "klassisches Tapen" eingeführt werden. Anmeldungen sind ab sofort 

möglich. In dieser Einführungsveranstaltung lernen die Lehrgangsteilnehmer/-innen das richtige 

Handling und den sachgemäßen Umgang mit dem Verbandsmaterial (Kurzzugbinden und Taperollen). 

Schwerpunktmäßig werden die Anlagetechniken am Sprunggelenk (präventiv und rehabilitativ) 

demonstriert. Der Referent hilft und unterstützt die Teilnehmer beim selbstständigen Üben mit den 

Partnern.  
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Termin: Donnerstag, 4. Dezember 2014  

Uhrzeit: 17-21 Uhr  

Lehrgangsnummer: 14-Z-02651  

Referent: Frank Brenner  

Ort: BFV-Geschäftsstelle „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, Raum 201  

Kosten: 50,00 €  

 

 

 Anwendung von Kinesio-Tape kennenlernen 
Der langjährige BFV-Physiotherapeut und Referent Frank Brenner gibt eine interessante Einführung in 

das Thema Kinesio-Tape. Der Kurs bietet den Teilnehmer/-innen einen hohen Praxisanteil. In dieser 

einführenden Schulung in die Welt der "bunten" Klebebinden werden den Teilnehmer/-innen 

verschiedene Anlagetechniken bei verschiedenen Beschwerdebildern aufgezeigt. In Paaren werden 

die Klebetechniken dieses "Schmerz-Tapes" wechselseitig geübt. Der Referent zeigt, wie die 

unterschiedlichsten Schmerzbereiche zu bekleben sind.  

Termin: Montag, 8. Dezember 2014, Uhrzeit: 17-21 Uhr 

Lehrgangsnummer: 14-Z-02652 

Referent: Frank Brenner  

Ort: BFV-Geschäftsstelle „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, Raum 201  

Kosten: 75,00 €  

 

Das Anmeldeformular ist diesen Amtlichen Mitteilungen als Anlage beigefügt. 

 

 

 Qualifizierungsoffensive / Lehrgangsangebot 
Das aktuelle Vereinssteuerrecht wird in diesem Seminarangebot unter die Lupe genommen und 

befasst sich mit Neuerungen bei der Umsatzsteuer und im Mindestlohn-Gesetz.  

Besteuerung des Sports vor radikaler Umstellung? In vielen Sportvereinen ist die Botschaft vermutlich 

noch nicht angekommen, doch in Fachkreisen sorgt ein Urteil des Bundesfinanzhofes vom 20. März 

2014 für großes Aufsehen. Demnach müssen sich Sportvereine auf grundlegende Änderungen im 

Steuerrecht – betroffen ist insbesondere die Umsatzsteuer – einstellen. Die diesbezüglich allen 

geläufige Unterschneidung in den ideellen Bereich, die Vermögensverwaltung, den Zweckbetrieb und 

den wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb wird es dann so nicht mehr geben. Worauf Sie und Ihr Verein 

sich im Einzelnen einstellen müssen und wie eine Lösung aussehen könnte, erläutert Ihnen in diesem 

Seminar der Steuerberater Ulrich Goetze. Daneben greift er das aktuelle Spenden- und 

Sozialversicherungsrecht auf und zeigt Ihnen, wo Gefahren lauern. Insbesondere die Neuregelung 

zum Mindestlohn und seine Konsequenzen für die Vereinspraxis werden Schwerpunkte sein.  

 

Themenauszüge:  

 Brisanz der jüngsten Entwicklungen und der aktuellen Rechtsprechung 

 Beschäftigungsverhältnisse und Vergütungspraxis im Verein 

 Neuregelung zum Mindestlohn 

 Umsatzsteuerpflicht 

 Umsatzsteuerbefreiung 

 Vorsteuerabzug 

 Vorsteueraufteilung 

 Spenden und Sponsoring 

 Zuschüsse  
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Ihr Nutzen: Nach dem Seminar sind Sie (wieder) auf dem aktuellen Stand in Sachen Vereins-

Steuerrecht und wissen, wie Sie Ihre Vereinsfinanzen "im Griff behalten".  

Lehrgangs-Nr.: 14-Z-00747,  

Datum: Montag, 24. November 2014, Uhrzeit: 18.00 bis 21.00 Uhr  

Ort / Raum: BFV-Geschäftsstelle „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, Raum 201  

Kosten: 20 €  

Referenten: Ulrich Goetze (Steuerberater) und Jürgen Tillack (Präsidialmitglied Finanzen) 

 

Anmeldung zur Vereinsweiterbildung per Anmeldeformular an: Landesleistungszentrum Richard 

Genthe, Kerstin Grünheit, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin, Telefon: 89 69 94-88  

 

 Kurzschulungen zu speziellen Themen 

Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs 
 

Die AOK Nordost, der offizielle Gesundheitspartner des Berliner Fußball-Verbandes, hat sich zum Ziel 

gesetzt, das Ausmaß der Todesfälle nach plötzlichem Herzstillstand zu reduzieren. Als Ihr 

Gesundheitspartner vor Ort freut sich die AOK Nordost, Ihnen als AOK Mitglied sowie Ihren Freunden 

und Bekannten die Möglichkeit bieten zu können, in einem Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs die 

richtigen Verhaltensweisen als Ersthelfer zu erlernen, beziehungsweise zu vertiefen.   

 

Lebensretter auf dem Fußballplatz 

Alljährlich erleiden auf deutschen Fußballplätzen viel zu viele Sportler den plötzlichen Herztod. 

Ursache ist eine zum Kreislaufstillstand führende Rhythmusstörung, die in der Regel nur durch einen 

Elektroschock beendet werden kann.  

 

Wird die Zeit bis zur Anwendung eines Elektroschocks durch einen herbeigerufenen Notarzt nicht 

durch eine Herzdruckmassage überbrückt, ist der Hirntod nach wenigen Minuten die unausweichliche 

Folge. Viele Fälle aus der Vergangenheit zeigen, dass es mitnichten nur untrainierte, übergewichtige 

und ältere Menschen trifft. Auch junge, sportliche und scheinbar gesunde Menschen sind 

risikogefährdet. 

 

Die AOK Nordost (www.aok.de/nordost/lebensretter) der Berliner Fußball-Verband und die Johanniter 

Unfall-Hilfe e. V. möchten Ihnen in einem Herz-Lungen-Wiederbelebungs-Kurs eine Erstversorgung 

von Betroffenen vermitteln, damit Sie im Falle eines Falles ruhig, sicher und nachhaltig agieren 

können, als „Lebensretter auf dem Fußballplatz“.   

 
Termin:  14-Z-00484, Mittwoch, 5. November 2014, 18.00 bis 21.00 Uhr   

Ort:  Landesleistungszentrum-Wannsee „Richard Genthe“, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 

Berlin  

Betreuung: Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.,  

Inhalte:   

 Vorgehen am Betroffenen  

 versicherungsrelevante Bestimmungen (z.B. Rechte und Pflichten des Ersthelfers)  

 Stabile Seitenlage, lebensrettende Maßnahmen  

 Reanimation des Betroffenen  

 Verhalten am Telefon beim Notruf  
 

Zielgruppe: Jeder, der zum Lebensretter werden möchte.  
Kosten:  Die Kosten werden von der AOK Nordost übernommen.  
Kursgröße:  15 Personen   
Anmeldung: Landesleistungszentrum-Wannsee, Kerstin Grünheit, Telefon: (030) 89 69 94-88,  

E-Mail: kerstin.gruenheit@berlinerfv.de  

http://berliner-fussball.de/fileadmin/Dateiablage/public/Formulare_und_Antraege/Trainerausbildung_Anmeldeformular_2014jul29_kg.pdf


Amtliche Mitteilung Nr. 18 • 2014/2015 • 30. Oktober 2014 19 

 

Soziales 
 

 

Keine aktuellen Informationen 

 

 

 

Veranstaltungen 
 

 

 4. BFV-Fachtag 
Am 21. November findet der 4. Nachmittag für das Ehrenamt und den Fußball im Rathaus 

Charlottenburg statt, für den man sich ab sofort anmelden kann.  

Wie bereits in den vergangenen Jahren veranstalten der LSVD, das Bündnis für Demokratie und 

Toleranz, die Landeskommission Berlin gegen Gewalt und der Berliner Fußball-Verband einen 

Fachtag unter dem Motto „Vereine stark machen - für Vielfalt im Fußball“.  

Die Veranstaltung findet dieses Jahr bereits zum vierten Mal statt und ist somit schon zu einer echten 

Institution im Terminkalender der Berliner Fußballer geworden. Schwerpunkt ist traditionell die Vielfalt 

im Berliner Fußball. Es soll über verschiedenste Themenfeld informiert sowie diskutiert werden. 

Eingeladen sind wie immer Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Fans und Eltern sowie Vertreter aus 

Sport, Politik, Medien und Verwaltung.  

Veranstaltungsort ist dieses Jahr das Rathaus Charlottenburg (Otto-Suhr-Allee 100, 10585 Berlin). 

Los geht es am Freitag um 15:30 Uhr.  

Spannendes Programm Nach einem Grußwort von Reinhard Naumann, Bezirksbürgermeister von 

Berlin-Charlottenburg, geht es direkt über zu den Werkstätten, die auch in diesem Jahr wieder 

spannende Themen für die Teilnehmer bereithalten:  

 Werkstatt 1: Der BFV-Masterplan – Eine Hilfe zur Stärkung des Amateurfußballs?  

 Werkstatt 2: Rechtsextremismus im Amateur-Fußball – Früherkennung im Verein  

 Werkstatt 3: Anti-Gewalt-Training praxisnah  

 Werkstatt 4: Sprachfoul  

 Werkstatt 5: Fußball & Armut: Ohne Moos nix los?  

Jeder Teilnehmer kann sich eines der Themen aussuchen und am entsprechenden Workshop 

teilnehmen.  

Um 18:45 Uhr erfolgt die Abschlusspräsentation der Ergebnisse aus den Werkstätten. 

Ab 19:30 geht es schließlich über zur 3. Halbzeit mit Buffet und Erfrischungen. 

Der Flyer für diese Veranstaltung, einschließlich Anmeldeformular ist diesen Amtlichen Mitteilungen 

als Anlage beigefügt. 
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DFBnet 
 

 

Keine aktuellen Informationen. 

 

 

 

Service 
 

 

 Anschriftenänderungen 
BFC Meteor (66011047) 

Neuer SR-Obmann: Elias Langer, Telefon: (0157) 570 56 244 

 
Allgemeiner Hinweis: Alle Anschriftenänderungen in dieser Rubrik werden auf Wunsch der Vereine veröffentlicht. Der BFV 

übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Veröffentlichung. 

 

 

 

Partner & Förderer 
 

 

Keine aktuellen Informationen. 

 

 

 



Anmeldeformular BFV-Kurzschulungen 

Bitte ausgefüllt zurücksenden an: kerstin.gruenheit@berlinerfv.de oder per Telefax: 030-805 27 80 

Landesleistungszentrum „Richard Genthe“ 
Frau Kerstin Grünheit 
Am Kleinen Wannsee 14 
14109 Berlin 

Anmeldung: 
Verein mit Vereinsnummer: 

Nachname, Vorname: 

Straße und Hausnummer: 

Postleitzahl und Ort: 

Geburtsdatum und Geburtsort: 

Tel.-Nr. (Festnetz) sowie Funk: 

E-Mail: 

Veranstaltung Daten Lehrgangs-Nr. Teilnahme 
(Auswahl ankreuzen)

Schulung zum klassischen 
Tapen 
(Kosten: 50 €, 5 LE) 

4.12.2014, 17-21 Uhr
Uhr, Haus des 
Fußballs, Raum 201

14-Z-02651 

Schulung zum Kinesio-
Tape 
(Kosten: 75 €, 5 LE) 

8.12.2014, 17-21 Uhr
Uhr, Haus des 
Fußballs, Raum 202 

14-Z-02652 

Erklärungen: 

Hiermit wird dem BFV die Zustimmung erteilt, das Vereinskonto mit der 
Lehrgangsgebühr zu belasten, so dass diese rechtzeitig vor Lehrgangsbeginn dem 
BFV zur Verfügung stehen. Sollte im Ausnahmefall diese Gebühr dem BFV nicht 
fristgerecht vorliegen, wird der Absolvent ersatzlos von der Teilnehmerliste gestrichen. 
Eine gesonderte Information erfolgt hierzu nicht. 

Hiermit wird erklärt, dass sich der Absolvent der DFB-Ausbildungsordnung, den 
Satzungen und den Ordnungen des DFB und des Berliner Fußball-Verbandes 
unterwirft.  

Mit der Speicherung der E-Mail-Adresse bin ich einverstanden und möchte zukünftig 
durch den BFV über Lehrgänge und Angebote für Trainer informiert werden (freiwillig). 

Datum: Vereinsstempel: Unterschrift (Vereinsvorstand): 

mailto:kerstin.gruenheit@berlinerfv.de
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BFV unterstützt Interessenbekundung Berlins  

für Olympische und Paralympische Spiele 

 

Das Präsidium des Berliner Fußball-Verbandes hat sich einstimmig dazu entschieden, eine 

Olympiabewerbung der Stadt Berlin mit vollen Kräften zu unterstützen. Dazu erklärt der 

größte Berliner Sportfachverband: 

 

„Das Bestreben, die Olympischen Spiele in die Hauptstadt zu holen, erhält von Seiten des 

Berliner Fußball-Verbandes (BFV) vollsten Zuspruch. Es ist mehr als selbstverständlich, dass der 

BFV in seiner Funktion als größter Sportfachverband Berlins, und zugleich Dachverband aller in 

der Hauptstadt beheimateter Fußballvereine, seinen Teil zum Gelingen dieses Vorhabens 

beiträgt. Eine Sportveranstaltung dieses Ausmaßes kommt nicht nur den vielen Sportvereinen 

der Stadt zugute, sondern ebenfalls allen Bürgerinnen und Bürgern Berlins.  

 

Von der Aufmerksamkeit, die der Bundeshauptstadt durch ein solches Event zu Teil wird, 

profitiert jeder Einzelne. Ein Austausch zwischen den Völkern, der durch Olympische und 

Paralympische Spiele hervorragend umgesetzt wird, findet in unserer multikulturellen und 

weltoffenen Stadt den idealen Rahmen. Berlin hat schon mehrfach unter Beweis gestellt, dass es 

ein beeindruckender Gastgeber für Sportfeste jeder Art sein kann. Nicht zuletzt die Erfahrungen 

der Fußball-Weltmeisterschaft 2006 sollen als Beleg dafür gelten, dass Berlin im Stande ist, 

großartige Spiele auszurichten. Hier treffen Sportlerinnen und Sportler sowie sportbegeisterte 

Menschen aus aller Welt auf Gleichgesinnte, die gemeinsam das Ziel verfolgen, dem 

Olympischen Gedanken Ausdruck zu verleihen. 

 

Es ist nicht nur die Begeisterung für den Sport, die Berlin zu einem optimalen Gastgeber macht, 

es sind auch die Rahmenbedingungen. Hier ist die Infrastruktur so weit, dass neben den 

notwendigen Renovierungen der Sportanlagen nur noch wenig neu zu ergänzen wäre, um die 

Spiele veranstalten zu können. Sportstätten und Verkehrswege sind weitestgehend vorhanden 

und das, was noch hinzukommen müsste, ist als nachhaltige Investition in die Stadtbevölkerung 

zu begreifen. Vom zusätzlichen Wohnraum, welcher nach den Spielen entstehen würde, bis hin 

zu den modernen Sporteinrichtungen, die allen Sportlerinnen und Sportlern neuen Raum bieten 

könnten, profitieren alle sportbegeisterten Berlinerinnen und Berliner. 

 

… 

 

 

 



 

 

 

 

 

Unsere Stadt sollte ihre eigenen Werte vertreten und die Spiele nutzen, um die Ideale unserer 

Gesellschaft voranzubringen. Die Verbindung von Olympischen und Paralympischen Spielen 

bietet eine einzigartige Möglichkeit, das allgegenwärtige Thema der Inklusion in unserer 

Gesellschaft nachhaltig zu fördern. 

  

Berlin könnte den Olympischen und Paralympischen Spielen seinen eigenen Geist einhauchen, 

nicht nur während der Spiele, sondern auch darüber hinaus. Die Hauptstadt hat es nicht nötig, 

sich bei der Bewerbung für die Spiele zu verbiegen, sondern kann vollkommen transparent 

bleiben und mit dem argumentieren, was Berlin ausmacht: Kreativität, Moderne und Offenheit. 

Das sollte sich auch im internen Bewerbungsprozess wiederspiegeln. Nur unter vollkommener 

Einbeziehung der Bevölkerung und im offenen Dialog mit den Einwohnern der Stadt lässt sich 

dieses Vorhaben realisieren. Es sollte sich im Einklang mit allen Berlinerinnen und Berlinern auf 

Prioritäten wie Nachhaltigkeit und Umweltschutz verständigt werden. In unserer heutigen Zeit 

sind genau diese zentralen Themen von enormer Wichtigkeit und Berlin sollte in diesem Punkt 

mitsamt seiner Stadtbevölkerung als Vorbild für künftige Generationen vorangehen.  

 

Das gilt auch für die vom Deutschen Fußball-Bund angekündigte Bewerbung um die Fußball-

Europameisterschaft 2024. Mit der WM 2006 der Herren und 2011 der Frauen hat Berlin 

bewiesen, dass das Olympiastadion Berlin ein würdiger Ort für internationale 

Fußballveranstaltungen ist. Die deutsche Hauptstadt kann selbstbewusst sagen: Ja, die 

Olympischen Spiele und eine Fußball-Europameisterschaft kann die Sportmetropole Berlin 

selbstverständlich auch in kurzen Zeitabständen organisieren.  

 

Der BFV setzt sich dafür ein, dass beide Großsportveranstaltungen nach Deutschland und nach 

Berlin vergeben werden. Wir sind im festen Glauben, dass neben den Olympischen Spielen auch 

mehrere Spiele der Europameisterschaft und insbesondere das Endspiel in der deutschen 

Hauptstadt realisierbar sind und alle vor Ort Beteiligten ihr Bestes zur Umsetzung dieses 

einmaligen Unterfangens einbringen werden. 

 

Der Berliner Fußball-Verband wird seinen Teil zum Gelingen der Bewerbungen für die beiden 

Events beitragen und seinen Mitgliedern sowie den Fußballfreunden der Stadt aufzeigen, dass 

Sportfeste in Berlin ein großartiges und einmaliges Erlebnis für uns alle sind.“ 
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Berlin im Oktober 2014 

gez. Präsidium des Berliner Fußball-Verbandes e. V. 

      
Bernd Schultz   Gerd Liesegang   Jürgen Tillack 
Präsident   Vizepräsident Qualifizierung &  Vizepräsident Finanzen 
    Soziales 
 

       
Jürgen Pufahl   Matthias Auth    Bernhard Wölfl 
Vizepräsident Recht  Vizepräsident Marketing &  Präsidialmitglied Spielbetrieb 
    Öffentlichkeitsarbeit 
 

      
Andreas Kupper  Bodo Brandt-Chollé   Mehmet Matur 
Präsidialmitglied Jugend Präsidialmitglied Schiedsrichter Präsidialmitglied Integration 
 

     
Lyés Bouziane   Tanja Walther-Ahrens   Otto Höhne 
Präsidialmitglied   Präsidialmitglied für besondere Ehrenpräsident 
Fußballentwicklung  Aufgaben   
 
 

 
Michael Lameli 
Hauptamtlicher Geschäftsführer 
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